
Keckster Hmrlü
des

historischen Vereins für den Wederrhein,
insbesondere

die alte ErMöcese Köln.

Herausgegebeil

von dem

verstaube und wisseuschastlichcn Ausschüsse des Vereins:

Moomi. »on Huste».^ vr. Echcrtz. vr. Enncn. vr. Krclis, Fischluich^





Aie erste Generalversammlung des Jahres 1859 fand am

9. Juni zu M. Gladbach im Saale des Vereinsmitgliedes Hr»,

Gastwirt!) C. Noever unter dem Vorsitze des Präsidenten Hrn.

Pfarrers Mooren ans Wachtendonk Statt, Die günstige Lage

der freundlichen Stadt und die Leichtigkeit der dreiseitigen Bahn¬

verbindung, so wie auch das herrliche Wetter hatten dazu bei¬

getragen, die Versammlung recht zahlreich zu machen. Gaben so

die Mitglieder durch ein äußeres Zeichen das Interesse kund,

welches sie den Vereinszwecken widmen, so wurden sie sowohl

durch die Mannigfaltigkeit der Vorträge, als auch durch die ge¬

botene Gelegenheit, der in geschichtlicher wie architektonischer

Hinsicht ausgezeichneten Münsterkirche eine genaue, von kundigen

Führern geleitete Besichtigung widmen zu können, reichlich be¬

lohnt. —

Nachdem die Versammlung eröffnet und durch Hrn. Bürger¬

meister Rottländer im Namen der Stadt Gladbach begrüßt

und willkommen geheißen worden, begann eine Reihe Vorträge

von verschiedenem Inhalte, die sich jedoch vorwiegend ans die

vor gerade 259 Jahren erfolgte Vereinigung der Länder Jülich,

Cleve, Berg und Mark mit der Krone Preußen und ans die

Geschichte Gladbachs und seiner reichen und berühmten tausend¬

jährigen Benedictiner-Abtei bezogen, Herr Landgerichtsrath von

Hagens aus Düsseldorf sprach über die Zustände dieser Länder,

wie sie vor dem Erlöschen des jülich'schen Herrscherhauses waren,

und gab ein Bild der Verwirrung, welche nach dem Tode des

letzten Herzogs Johann Wilhelm im Jahre 1699 eintrat, ver¬

folgte dann mit besonderer Beziehung ans Gladbach die verfloch¬

tenen Geschicke des Landes bis zur definitiven Ordnung der



Verhältnisse im Jahre 1666 und theilte zwei darauf bezügliche
Originalprotocolle von Gladbach und Cleve mit. Hr. Oberst
v. Schaum bürg aus Düsseldorf erläuterte eine von ihm an¬
gefertigte genealogische Tabelle der Häuser Jülich, Cleve, Mark
und Ravenstein. Hr. Or. Eckertz aus Köln sprach, nach einem
Ueberblicke über die Geschichte der Gegend von den ältesten Zeiten
an, über die Gründung der Abtei und die Entstehung der ab¬
teilichen Grundherrschaft in den: gladbacher Territorium, ins¬
besondere wurde die Stellung der zinshörigen Bauern zur Abtei
entwickelt, so wie die Kämpfe mitgetheilt, welche die abteiliche
Grundherrschaftder herzoglich jülich'schen Schirmherrschastgegen¬
über zu bestehen hatte, welche letztere sich Schritt für Schritt
bis zur vollen Landeshoheit entwickelte. Schließlich wurde von
vr. Eckertz das hervorragendste Denkmal alter Zeiten, die
Münsterkirche,erwähnt. Dieses schöne und mächtige Gebäude ist
eine Pfeilerbasilica, wahrscheinlich aus dem zwölften Jahrhundert,
die in früherer Zeit ein gothisches Chor erhielt, dessen Architektur
nebst den Glasmalereien zum Reinsten und Feinsten der Art ge¬
hört. Die späteren Zeiten, wo das Verständniß wahrer architek¬
tonischer Schönheit verloren gegangen war, haben aber viel an
dieser Kirche gesündigt: man hat angeklebt, vermauert, verändert,
übertüncht :c. Unserer Zeit blieb es vorbehalten, die Kirche in
ihrer ursprünglichenSchönheit wiederherzustellen. Hr. I)r. Bähren
aus Gladbach nahm Veranlassung, über den Baustyl und die
Eigenthümlichkeiten der Kirche sich auszulassen; er gab eine kurze
Geschichte der Kirche und machte über die Restallration, welche
jetzt nach den Plänen des Baumeisters Statz im Werke ist, aus¬
führliche Mittheilnngen. Hr. Or. Krebs aus Köln hielt darauf
einen ausführlichen Vortrag über einen Gladbacher, Peter Ulner,
des gleichnamigen Bürgermeisters Sohn, welcher im Zeitalter
der Reformation als Abt der Benedictiner-Abtei Bergen bei
Magdeburg nicht bloß dieses Kloster für die neue Lehre gewann,
sondern auch durch seine Landslente,die er zahlreich heranzuziehen
wußte, viel zur Ausbreitung der Reformation in dortiger Gegend
beitrug. Hr. Geometer Buyx aus Nieukerk sprach auf Grund
genauer Untersuchungenüber die Römerstraßen, namentlich über



die Strecke zwischen Xanten nnd Straelen, nnd zeigte die van
ihm verfertigtenZeichnungen römischer Münzen nnd Gefäße aus
der Nähe dieser Straße vor. Hr. Friedensrichter Joesten aus
Viersen berichtete über mehrere in Viersen nnd Umgegend ge¬
machte interessante Münzfunde. Ueber Gegenständevon allgemei¬
nerem und zwar culturhistorischemInteresse sprachen Hr. vr.
Reumont aus Aachen nnd Hr. Dechant Joesten aus Düssel¬
dorf. Ersterer berichtete aus einem ihm vorliegenden Tagebuche
über das Badeleben des Landgrafen Ludwig I. von Hessen in
Aachen und Burtscheid im Jahre 1431; das Tagebuch, ans dem
ein klares Bild der aachcner Badeeinrichtungen hervorgeht, ent¬
hält einen höchst schätzenSwerthen Veitrag zur Geschichte des Bade¬
wesens. Hr. Dechant Joesten sprach über Reliquien und die
Ausdehnung der Heiligthumsfahrten in früheren Jahrhunderten,
besonders diejenigen, welche unsere Gegend berührten, nament¬
lich über eine Hciligthumsfahrt,welche im Jahre 1654 unter¬
nommen wurde nnd nicht einen Ort zum Ziele hatte, sondern
von Trier über Capellen, Köln, Gräfrath bei Solingen, Düssel¬
dorf, Gladbach nach Aachen ging. Zum Schluß sprach Hr.
Directvr vr. Rein aus Krefeld über römische Ehrenzeichen, und
zeigte mehrere derselben von äußerst schöner Arbeit, welche bei
Mörs gefunden waren. Nach der Sitzung begaben sich die Ver¬
sammelten in die Münsterkirche, wo Hr. Dechant Halm den
eben so bereitwilligen als kundigen Führer machte. Unter den
vielen Merkwürdigkeitenzog besonders das Haupt des heiligen
Laurentius, wofür einst Philipp II., König von Spanien, dem
Abte vergebens die Landeshoheit anbot und »vorüber sich beinahe
ein Krieg entsponnen hätte, die Aufmerksamkeit auf sich. Ueber
den höchst bedeutenden Eindruck der Kirche, deren einzelne Theile
(Krypta und Kreuzcapelle) schon in ursprünglicher Schönheit da¬
stehen, war nur Eine Stimme.

Die zweite General-Versammlung des Jahres 1859 ward
am 5. October zu Köln im Brabanter Hof abgehalten. Hr v.
Hagens eröffnete dieselbe mit einem Hinweis auf einige der
bedeutendsten Momente aus der Geschichte der Stadt Köln, wo¬
bei er hervorhob, daß gerade an diesem Tage vor 65 Jahren
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Köln als Reichsstadt zu Grunde gegangen sei. Nachdem er so '
dann über den Stand und die Wirksamkeit des Vereins berichtet,
hielt Hr. Professor Dr. Hüffer ans Bonn einen ausgedehnten,
zum Theil aus bisher unbekannten Schriftstücken geschöpften
Vortrag über die kirchlichenZustände am Niederrhein unter
französischer Herrschaft, insbesondereüber das Bisthum Aachen.
Weitere Vorträge wurden nicht gehalten, weil von Seiten der
Versammelten der Wunsch geäußert wurde, die Schätze des
städtischen Archivs und Museums zu besichtigen. In den betreffen¬
den Räumen wurden die nöthigen Erläuterungen von den Herreu
Dr. Ennen und Conservator Ramboux gegeben.

Am 23. Mai 1860 hielt der Verein zu Düsseldorf im
Europäischen Hof die erste General-Versammlung dieses Jahres.
In seinem einleitenden Vortrage machte Hr. v. Hagens die
Erscheinungenans dem Gebiets der Historiographie namhaft, die
unserem Vereine Anregung oder Unterstützungverdanken. Nach
Erledigung der geschäftlichen Fragen hielt Hr. v. Schaumburg
einen Vortrag über die territoriale EntWickelungder Stadt
Düsseldorf; er verfolgte die Topographie dieser Stadt von den
ersten Anfängen bis in die neueste Zeit. Darauf gab Hr. Notar
Stranden die Baugeschichte des düsseldorferSchlosses von den
ersten historischeuSpuren an bis zur Vollendung des jetzigen
Ständehauses. In die baugeschichtlicheuErörterungen waren
Episoden aus der bergischen Landes- und Fürstengeschichte ein-
geflochteu. Besonderes Interesse erregten die Mittheilungen über
die Pracht- und Künstliche, sowie über die Sammlungen Karl
Philipp's. Hr. Director Dr. Rein aus Crefeld führte die Ver¬
sammlung aus der mittleren und neueren Zeit in das elastische
Alterthum; er zeigte die photographischen Abbildungen einiger
bei Lauersfort gefundenen römischen militärischen Ehrenzeichen
und Decorationen und knüpfte hieran einige Erläuterungen.
Zum Schlüsse sprach Hr. Oberpfarrer Schröteler aus Viersen
über die Drangsale, welche die nächsten Umgebungen von Vier¬
sen, M. Gladbach, Oedt, Neuß u. s. w. im dreißigjährigen Kriege
unter dem hessischen Obersten Rosa zu erleiden hatten. Von be¬
sonderem Interesse waren die speciellen Data, welche sich auf
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Viersen bezogen, namentlich die Bemerkungen über eine sieben

Morgen umfassende Schanze, welche die Einwohner von Viersen

gegen die feindlichen Ausfälle aufführten, mit Gräben umgaben

und durch feste Mauern schützten. Wie Hr. llr. Rein, so hatten

auch noch andere Mitglieder für das Auge gesorgt. Hr. Friedens¬

richter Fischbach aus Bensberg zeigte einen bis dahin unbekannten

Holzschnitt vor, das Bild des in der dnsseldorfer Reformations¬

geschichte bekannten Johann Monheim. Hr. Strauven nahm

Bezug auf ein im Versammlungslocale befindliches schönes Porträt

des Kurfürsten Johann Wilhelm, welches von ihm aufgefunden

und restaurirt worden. Hr. Reistorff aus Neust hatte eine

werthvolle Sammlung mittelalterlicher Krüge und Steingut¬

arbeiten ausgestellt.

Die Herbst-Versammlung des Jahres 1860 fand am 25.

September zu Cleve im Gasthofe „zum Römischen Kaiser" Mor¬

gens 10 Uhr Statt.

Nachdem der Vice-Präsident Hr. Landgerichtsrath v. Hagens

die Versammlung begrüßt, eröffnete derselbe die Sitzung mit einem

Hinweis darauf, daß die untere Rheingegend die eigentliche Wiege

unseres Vereins sei, besprach dann die geschichtliche Bedeutung des

Versammlungsortes, der langjährigen Residenz des alten und be¬

rühmten Geschlechtes der Grafen und Herzoge von Cleve, und gab

zum Schluß in kurzen Zügen Nachricht von dem derzeitigen Stande

des Vereins, der Mitgliederzahl, den Bestrebungen und den Lei¬

stungen desselben. Hierauf hieß Hr. Bürgermeister Koenig die

Versammlung im Namen der Stadt Cleve willkommen und dankte

für die der alten Herzogsstadt von dem Vereine zu Theil ge¬

wordene Anerkennung, welche sich in der Abhaltung der Versamm¬

lung in ihren Mauern ausspreche. Herr Dr. Krebs erstattete

Bericht über die Finanzlage des Vereins, woraus als Ort der

nächsten General-Versammlung Köln und zum Tage derselben

der Mittwoch nach Pfingsten 22. Mai 1861 bestimmt wurde.

Die jetzt folgenden Vorträge eröffnete Hr. Religionslehrer vr. D mes¬

sen ans Cleve mit einer aus den Urkunden des dortigen Pfarr-

archives geschöpften ausführlichen Geschichte der Entstehung des

clevischen Collegiatstiftes von seiner Gründung auf dem Monterberg
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bei Calcar durch Graf Dietherich IX. im Jahre 1334 und der
Uebersiedelung nach Cleve im Jahre 1341 bis zur vollständigen
Ausbildung des Capitels mit Fundiruug der Präpositur. Oberst
v. Schaum bürg verbreitete sich hierauf in einem längeren Vor¬
trage über die Ursachen und Folgen des Streites zwischen Graf
Adolph VI. von Cleve und seinem Oheim Herzog Wilhelm II.
von Berg und über die denkwürdigeSchlacht im Cleverham am
7. Juni 1397, welche diesen Zwist zur Entscheidung gebracht
hatte. Hr. Bürgermeister König legte der Versammlung nach
dem Schlüsse des Vortrages mehrere vor Kurzem in der Gegend
des alten Schlachtfeldesausgefundene Schwerter und Lanzenspitzcn
vor. Hr. Oberlehrer I)r. Savelsberg ans Aachen zeigte eine
ans dem Prachtwerke des Hrn. vr. E. aus'm Werth entnommene
Abbildung des ReliquienschreinesKarl's des Großen im Münster
zu Aachen vvr und gab eine Erklärung über die denselben
zierenden, dem Sagenkreise des, heiligen Kqisers entnommenen
Reliefbilder, die Kaiserstatuen, das Alter des Kunstwerkes u. s. w.
Hierauf hielt Hr. vr. Bergrath aus Goch einen aus den Original-
actcn geschöpften Vortrag über ein von dem spanischen Kriegs-
obristen Karl von Mansseld im Jahre 1590 auf die clevischen
Städte Goch, Emmerich, Rees und Calear beabsichtigtesUnter¬
nehmen, welches durch den Vcrrath eines spanischen Soldaten
und die Verhaftung zweier zu dem Anschlageans Goch gewon¬
nenen Personen vereitelt worden war. Zum Schluß gab Hr. vr.
Krebs die Nachricht, daß Hr. 4)r. Nump in Münster, welcher
die von Cäsar von Heisterbach verfaßte, bisher aber verlorene
Biographie der h. Elisabeth von Thüringen vor Kurzem wieder
aufgefunden, sich bereit erklärt habe, diese Schrift im nennten
Hefte unserer Annalen zu veröffentlichen.Nachmittags begab sich
die Versammlung in die vor Kurzem restanrirte alte Capitels-
kirche und besichtigte unter der freundlichen und kundigen Führung
des Hochw. Herrn Prälaten Dechant Baur das imposante
Kirchengebände, die in demselben vorhandenen Grabmäler der
Landesfürsten, die Kunstdenkmälerund Kirchenschätze. Der zweite
Besuch galt dem alten Residenzschlosse der Grafen und Herzöge
von Cleve mit seinem hohen Wartthurmc und den noch dort
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vorfindlichen römischen und mittelalterlichen Denkwürdigkeiten.

Mit der Besichtigung der Minoritenkirche, in welcher die schöne

Sacristei, die alten Chorsitze und das Altarbild, ein Werk eines

Schülers von P. P. Rubens, die Aufmerksamkeit auf sich zogen,

hatte der Tag sein Ende und die Versammlung ihren Schluß

erreicht.

Durch den Tod hat der Verein leider viele Mitglieder ver¬

loren, es sind die Herren: Pfarrer Bayertz in Willich, Pfarrer

Breidenbach in Hemmersbach, Professor vr. Gaupp in Bres¬

lau, Archivar Hamm in Köln, Pfarrer Mancy in Nuhrort,

Pfarrer Müngersdorfs in Wankum, Pfarrer Ringelhoven

in Süchteln, Kaufmann Ristelhueberin Köln, Pfarrer SchWicke¬

rath in Ediger an der Mosel, Kaplan Tersteegen in Emmerich,

Pfarrer Theissen in Xanten, Baumeister Walger in Ersfeld,

vr. Weingärtner, Lehrer an der Realschule in Köln, vr.

Genies, Priester und Gymnasiallehrer in Kempen. Der

Vorstand bedauert, daß er nicht in der Lage ist, über die Dahin¬

geschiedenen biographische Nachrichten liefern zu können, da ihm

dazu kein Material zugestellt worden ist. Er richtet daher an die

Freunde und Angehörigen verstorbener Mitglieder die Bitte, ihn

für die Zukunft doch damit versehen zu wollen.

Schließlich theilt der Vorstand mit, daß folgende Mitglieder

sich bereit erklärt haben, zur Erleichterung des Geschäftsgangs

die Beiträge in Empfang zu nehmen und dazu nach Z 20. der

Statuten bevollmächtigt worden sind, nämlich die Herren: Kaplan

Asermanns für Cleve und Umgegend, Director Morsbach

für Bonn, Stadtrath Lndowigs für Kempen an Stelle des nach

Crefeld verzogenen Herrn I)r. Keussen, Kaplan Or. Nösen

für Rees und Umgegend, Friedensrichter Fisch bach für Bensberg

und Umgegend.

2o



Berzeichniß

der

Mitglieder des historischen Vereins für den Niedenstein.

(Die Herren, deren Namen in diesem Berzeichniß nicht stehen, sind seit Aus-

gäbe des letzten Berichts ausgeschieden; vierzehn von diesen svgl. S. Ss sind
gestorben).

1. Ehrcnmitglicdcr.

vi-, voil Lancizolle, Geheimer Oberarchivrath, Director der
Staatsarchive und Professor der Rechte in Berlin.

Dr. von Olfers, Generaldirector der König!. Museen, Gehei¬
mer Legationsrath in Berlin,

vr. Seibertz, Justizrath in Arnsberg.
Or. Friedrich Böhmer, Bibliothekar der freien Stadt Frank¬

furt.
Kehr ein, Professor und Seminardirector in Montabaur.

«. Vorstand.

Präsident: I. Mooren, Pfarrer in Wachtendonk.
Vicepräsident: von Hagens, Landgerichtsrath in Düsseldorf.
Secretär: vr. G. Eckertz, Ghmnasialoberlehrer in Köln.
Archivar: vr. Ennen, Archivar und Bibliothekar in Köln.
Schatzmeister: I)r. Krebs in Köln (Fettenhennen 11).



<!. Gewählte Mitglieder der wissenschaftlichen Commission.

Or. Ennen, Archivar rmd Bibliothekar in Köln.
Fischbach, Friedensrichter in Vensberg,
vr. Krebs in Köln.

I». Mitglieder.

Aersen, van, Notariats-Candidat in Goch.
Ahrweiler, Notar in Neuß.
Arenz, Director der Handelsakademie in Prag.
Aulike, vr., Wirkl. Geh. Ober-Reg.-Rath und Director im

Cultus-Ministerium zu Berlin.
Aus'm Weerth, Dr., Professor in Bonn.
Baackes, Ferd., Knappschaftsinspector in Bardenberg bei Aachen.
Bachem, Verlagsbuchhändler und Buchdruckereibesitzer in Köln,
de Baecker, ainüsn mag-istrat und Präsident des histor. Vereins

zu Bergues im franz. Flandern.
Bähren, Dr., in M.-Gladbach.
Baersch, Dr., Geh. Reg.-Rath in Koblenz.
Bahlmann, Kaplan in Hüls.
Bartels, Kaplan in Zyfflich bei Cleve.
Bauer, Pfarrer nnd Schulpsleger in Veen bei Xanten.
Bauerband, Dr., Geh. Justizrath und Professor der Rechte

in Bonn.

Bau r, Dr., Großherzoglich Hessischer Archivdirector in Darmstadt.
Banr, Päpstl. Hausprälat, Hauptpfarrer nnd Dechant in Cleve.
Bayerle, Rector in Pempelfort bei Düsseldorf.
Becker, Kaplan in Wachtendonk.
Beissel, Rector in Gummersbach.
Bergrath, Dr., Arzt in Goch bei Cleve.
Berchem, Pfarrer in Hehn bei M.-Gladbach.
Berrisch, Dr., Pfarrer in Niederau bei Düren.
Berten, Pfarrer in Sevelen, Kreis Geldern.

20»



Bethmann - Hollweg, von, Minister der geistlichen, Unterricht?-

und Medicinal-Angelegenheiten in Berlin.

Birlo, Lehrer in Remagen.

Bleibtren, Landgerichtsrath in Bonn.

Bock, vr. Fr., Conservator des Erzbischöfl. Museums in Köln.

Bock, Pfarrer und Schulinspector in Hamm bei Düsseldorf.

Boes, Pfarrer in Kempen.

Bohle, Dr., Priester und Gymnasiallehrer in Kempen.

Bonn, Pfarrer in Lammersdorf, Kreis Montjoie.

Bonnes, Präses des bischöfl. Priesterhauses in Gaesdonk bei Goch.

Borrcn, Notariats-Candidat in Neust.

Boßmann, Dr., Weihbischof in Münster.

Braem, Pfarrer in Jfselburg bei Rees.

Braem, Gutsbesitzer in Tanten.

Brammer;, Rector in Bedburg.

Brau bach, Aug., Kaufmann in Köln.

Braun, Dr., Professor der Theologie in Bonn.

Brehm, Lehrer in Godesberg.

Breuer, Dr., Kaplan in Echtz.

Brockelmann, Pfarrer und Ehrendomherr in Tanten.

Broecker, Pfarrer in Nieukerk, Kreis Geldern.

Broeckmann, Heinr., Oekonom in Winnekedonk.

Broix, Dr., Domcapitular in Köln.

Bröring, Rector in Rees.

Druckes, Kaplan in Hüls bei Kempen.

Bruckmann, Religionslehrer an der Ritterakademie zu Bedburg.

Burbach, Hofphotograph in Köln.

Buschmann, Obcrpfarrer in Neust.

Butzon, Pfarrer in Mündclheim.

Buyx, Oekonom und Geometer in Nieukerk, Kreis Geldern.

Cammann, Pfarrer in Wankum.

Carlier, F., in Duisburg.

Carnap, von, Oberbürgermeister a. D. in Düsseldorf.

Casar etto, Kaufmann in Crefeld.

Charge, Dr., Gymnasiallehrer in Köln,

de Claer, Kammergerichts-Anscultator in Bonn.



Clasen, Pfarrer in Königswinter.

Claessens, Oberpostcommissar in Aachein

Clavö von Bouhaben, Rentner in Köln.

Clombeck, Landgerichtsrath a. D. in Wachtendonk.

Co mm er, Musikdirector in Berlin.

Comp es, Advocat-Anwalt in Köln.

Conrads, I)r., Gymnasiallehrer in Trier.

Cornelius, Dr., Professor in München.

Cramer, Dr., Gymnasiallehrer in Emmerich.

Cremer, Pfarrer und Dechant in Hallschlag, Kreis Prüm.

Cuny, von, Landgerichtsassessor in Cleve.

Daele, van den, Pfarrer in Paffrath.

Dardenne, Pfarrer in Anrath.

Davids, Dechant in Straelen.

Decker, Pfarrer in Kirchheim, Kreis Rheinbach.

Decker, Vorsteher der höheren Schule in Dülken.

Deckers, Dechant und Oberpfarrer in Eschweiler.

Dederich, Oberlehrer am Gymnasium zu Emmerich.

Degen, Friedensrichter zu Dudeldorf.

Del he es, Advocat-Anwalt in Cleve.

Drießen, Pfarrer in Hüls, Kreis Kempen.

Drießen, Dr., Religionslehrer am Gymnasium zu Cleve.

Dückers, Pfarrer in Loevenich bei Erkelenz.

Dumont, Erzbischöflicher Geh. Secrvtär und Apostolischer Notar

in Köln.

Dünner, Pfarrer und Landdechant in Wipperfürth.

Duven, Bürgermeister in Hörstgen bei Kloster Camp.

Ebben, Dr., Professor in Gaesdonk bei Goch.

Ebben, Pfarrer in Hassum bei Goch.

Ebben, Kaplan in Goch.

Eltester, Leop., Laudgerichtsasfessor in Coblenz.

Engelmann, Friedensrichter in Velbert.

Essen, Dr. von, Rector in Kerpen.

Euler, Advocat in Cleve.

Ferber, Privatsecretär des Grasen Hoensbroech auf Schloß

Haag bei Geldern.
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Ferlings, Jos,, Bürgermeister in Kempen.

Fersch, Pfarrer in Wahn.

Ficker, Dr., Professor der Geschichte in Innsbruck.

Fiedler, 4)r., Professor in Wesel.

Fischer, B., Kaufmann in,Neuß.

Fleischhauer, Rector in Bergheim.

Flierdl, Staatsprocurator in Köln.

Floß, 4>r., Professor in Bonn.

Föhse, Rector auf Schloß Rurich bei Erkelenz.

Fonck, Landrath in Adenau.

Förster, Bürgermeister in Kempen.

Förth mann, Rentner in Lintfort bei Rheinberg.

Frankeser, Pfarrer in Brüggen.

Frentz-Schlenderhan, Reichsfreiherr Or. zur. Raitz von, auf

Schloß Schlenderhan.

Friderichs, Justizrath und Advocat in Düsseldorf.

Fristen, Pfarrer in Kaarst bei Neuß.

Frings, Director in Remagen.

Funken, Kaplan auf Haus Caen bei Straelen.

Fürth, Freiherr von, Landgerichtssassessor in Düsseldorf..

Gansz, Dr., Gymnasiallehrer in Kempen.

Garßen, von, Referendar in Uerdingen.

Gau, Dr., Stiftsherr in Aachen.

Gehlen, Kaplan in M.-Gladbach.

Giefers, Dr., Gymnasiallehrer in Paderborn.

Giersberg, Pfarrer in Herchen.

Gietmann, Rector und Curatpriester in Hüls.

Goldschmidt, Pfarrer in Riemslohe bei Osnabrück.

Gommelshausen, Pfarrer in Niederbreisig.

Graeff, Notar in Nenß.

Grinsven, van, Pfarrer in Niedermillingen (Holland).

Gröbbels, Neligionslehrer an der Realschule zu Köln.

Grubcnbrecher, Kaplan in Köln.

Grünmeyer, Pfarrer in Düsseldorf.

Güdden, Jak., Rentner in Cleve.

Guillon, Königl. Niederl. Notar-in Roermond.
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Gummich, Pfarrer in Steinfeld.
Haag, van, Pfarrer und Dechant in Calcar.
Haal, Kaplan in Goch.
Hacks, Dominie., Gutsbesitzer auf Helmanshof zu Capellen

bei Issum.
Hacks, Pfarrer in Ginderich.
Haas, Pfarrer in Rheurdt.
Haentjes, Gymnasialoberlehrer in Köln.
Hagens, von, Assessor in Elberfeld.
Halley, Bürgermeister in Geldern.
Halm, Dechant und Pfarrer in M.-Gladbach.
Hamacher, Militärpfarrer in Dusseldorf.
Hammels, Pfarrer in Keyenberg.
Hansen, Steuereinnehmer in Wankum.
Hardering, Dr. meck. in Tanten.
Harleß, Dr., Archivassistent in Düsseldorf.
Hartmann, Ehrendvmherr und Landdechant in Rees.
Hart mann, Pfarrer in Oberdollendorf.
Hauses, Kaplan in Aldekerk.
Hecker, Religionslehrer am Gymnasium zu Kempen.
Heggen, Kaplan in Karst.
Heicks, Gymnasialoberlehrer in Hedingen.
Heinen, Kaplan in Glimbach.
Heming, Kaplan in Bienen.
Hendrickx, Goldarbeiter und Stadtrath in Goch.
Herberz, Balth., Rittergutsbesitzer in Uerdingen.
Herchenbach, Lehrer in Düsseldorf.
Hermkes, Pfarrer in Millingen.
Herpers, Pfarrer in Rheinbreitbach.
Heuken, Kaplan in Ameren St. Anton, Kreis Kempen.
Heuser, Dr., Professor im Erzbischöflichen Seminar in Köln.
Heydemann, Gymnasialoberlehrer in Wesel.
Heydinger, Pfarrer in Esch bei Stadtkyll.
Hilgers, Dr., Professor in Bonn.
Hilgers, Dr., Professor in Aachen.
Hoeges, Rector in M.-Gladbach.
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Hölzer, Gutsbesitzer in Daun.

Hoeueu, Justizrath und Notar in Kempen.

Hoeusbroech, Graf von, zu Schloß Haag bei Geldern.

Hoffmanns, Pfarrer in Greffralh bei Kempeu.

Ho innigen, von, genannt Hueue, Bergmcister in Siegen.

Holl, Pfarrer in Capellen bei Geldern.

Hopmann, Advocat-Anwalt in Bonn.

Hop mann, Notar in Cleve.

Horteil, P., Gutsbesitzer in Kempen.

Hosten, Pfarrer in Neustadt-Düsseldorf.

Höfter, Pfarrer in Harzheim.

Hötiug, Dr., Gymnasialdirectvr in Osnabrück.

Houben, Notar in Mörs.

Hoven, Pfarrer in Büderich bei Neust.

Huffer, Dr., Professor in Bonn.

Hülskamp, Priester in Münster.

Hutmachers, Oberpfarrer in Köln.

Huhskens, Pfarrer in Dinslaken.

Janssen, Gerh., Rentner in Xanten.

Janssen, Or. I., Professor in Frankfurt a. M.

Janssen, Herm., Kaufmann in Köln.

Jding, Pfarrer in Huisberden bei Eleve.

Jngenbleeck, Pfarrer in Niel bei Cleve.

Jnhoffen, Gräfl. Metternich'scher Rentmeister auf Schloß Gracht

bei Brühl.

Joesten, Dechant und Geistl. Rath in Düsseldorf.

Joesten, Friedensrichter in Viersen.

Joppen, Geometer in Grosttivoli bei Düren.

Josten, Kaplan in Wachtendonk.

Josten, Bürgermeister in Hüls.

Iunkmann, Dr., Professor in Breslau.

Kaltenbach, Lehrer an der höheren Bürgerschule in Aacben.

Kamp schulte, Pfarrer in Alme.

Katzfey, Dr., Gymnasialdirector in Münstereifel.

Kanerz, Franz, Beigeordneter in Kempen.

Kauerz,'.Dr., Kreisphhsicus in Kempen.
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Kaufmann, I)r. A., Fürstl. Löwenstein. Archivrath in Werthheim.

Kaufmann, Oberbürgermeister in Bonn.

Keberlet, Pfarrer in Saarn.

Kelch ner, Buchhändler in Frankfurt a. M.

Kessel, Kaplan in Köln.

Kessels, Dr., Rector in Königswintcr.

Keuller, Königl. Niederl. Notar in Benlo.

Keussen, vr. pbil. in Crefeld.

Kenten, Pfarrer in Boklemünd.

Keysers, Director in Aspel.

Kirtzer, Progymnasiallehrer in M.-Gladbach.

Klein, Pfarrer in Flittard.

Klein, Pfarrer in Lützenkirchen.

Knott, Pfarrer in Heimerzheim.

Kapstadt, Lehrer der höheren Stadtschule zu Crefeld.

Kox, Dr., Gymnasiallehrer in Köln.

Kr ah, C., Literat in Köln.

Krähe, Religionslehrcr am Gymnasium zu Düsseldorf.

Kramer, Justizrath und Advocat-Anwalt in Düsseldorf.

Krautwig, Rector in Pützchen.

Kreuser, Professor in Köln.

Krichels, Rector in Schlich.

Krins, Pfarrer und Dechant in Lobberich, Kreis Kempen.

Kruse, Pfarrer in Hassen bei Rees.

Kruse, Dr., Gymnasialoberlehrer in Elberfeld.

Kueuen, Rentmeister in Wachtendonk.

Kühl, Dechant und Pfarrer in Laurcnzberg bei Jülich.

Kühlen, Bernhard, Lithograph in M.-Gladbach.

Küpper, Buchdrucker und Buchhändler in Nheinberg.

Küsters, Kaplan in Aachen.

Lauffs, Notar in Ealcar.

Lcmpertz, Buchhändler (Firma Heberle) in Köln.

Lenders, Gutsbesitzer in Königsdorf bei Bergheim.

Lentzen, Gutsbesitzer und Posch, in Grefrath bei Kempen.

Lentzen, Gutsbesitzer iu Fischeln.

Leysner, Landrath in Crefeld.
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Loö, Graf von, in Wissen bei Geldern.
Los, Freiherr von, Landrath in Cleve.
Loock, Pfarrer in Rindern.
Ludowigs, Stadtrath in Kempen.
Lülsdorfs, Steuereinnehmer in Duisburg.
Mallinckrodt, von, Regierungsrath in Düsseldorf.
Mancy, Fabrikbesitzer in Eichelskamp bei Duisburg.
Meegen, van, Pfarrer in Klosterkamp.
Menn, Dr., Gymnasialdirector in Neust.
Mering, Dr., Freiherr von, in Köln.
Merlo, Joh. Jac., Rentner in Köln.
Merlo, Christ. Jos., Bnreauchef aus dem Oberbttrgermeisteramt

in Köln.

Meuser, Pfarrer in Freialdenhoven.
Milz, Dr., Gymnasiallehrer in Aachen.
Mobis, Pfarrer in Weisweiler.
Molhuysen, Prediger in Deventer.
Moll, Dr., Professor der Theologie am Athenäum zu Amsterdam.
Mömken, Pfarrer in Burgwaldniel.
Mooren, Clem., Bürgermeister in Oedt bei Kempen.
Mooren, Theod., Bürgermeister in Oedt bei Kempen
Mooren, Dr., Arzt in Oedt bei Kempen.
Morsbach, Th., Besitzer eines Instituts in Bonn.
Mücke, Professor an der Akademie in Düsseldorf.
Müller, Dr. Johann Georg, Bischof von Münster.
Müller, Karl, Professor an der Akademie zu Düsseldorf.
Müller, Pfarrer in Stenden bei Aldekerk.
Müller, Kaplan in Teveren.
Müller, Dr. Wolfgang, Arzt in Köln.
Müller, Victor, Notar in Bourscheid.
Münstermann, Bürgermeister in St. Hubert.
Müseler, Pfarrer in Odenthal bei Mülheim a. Rh.
Nabbefeld, Pfarrer in Warbeyen bei Cleve.
Nagelschmitt, Pfarrer in Beeck.
Nettesheim, Kaufmann in Geldern.
Neu, Kaplan in M.-Gladbach.
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Neumann, Kaufmann in Aachen.

Nennerdt, Apotheker in Xanten.

Nicolai, Kaplan in Büderich bei Neuß,

Nimmendorf, Bürgermeister in Hinsbeck.

Nock er, Pfarrer in Köln.

Rover, C., in M.-Gladbach.

Nolden, Gymnasiallehrer in Boppard.

Nölten, Baumeister in Aachen.

Nyhoff, Js. Anton, Königl. Archivar in Arnheim.

Oppenhoff, Staatsprocurator in Aachen.

Ostertag, Seminardirector in Kempen.

Otto, Notar in Düsseldorf.

Paessens, Hr., Prof. in Ruhrort.

Pasch, Bürgermeister in Bockum, Kreis Krefeld.

Pick, Richard, in Eschweiler.

Prisac, Canonicus in Aachen.

Probst, Dr., Gymnasialdirector in Cleve.

Pütz, Gymnasialoberlehrer in Köln.

Puy, E. du, Marquis de Montbrun-St. Andre, in Elten,

Kreis Rees.

Quirin, Notar in Xanten.

Reichensperger, I)r. A., Appellationsgerichtsrath in Köln.

Rein, Dr., Director der höheren Stadtschule in Crefeld.

Reinartz, Pfarrer, Dechant und Ehrendomherr in Crefeld.

Reisacker, Dr., Gymnasialdirector in Trier.

Reistorff, Com., Kaufmann und Antiquar in Neust.

Remels, auf Gastendonk bei Aldekerk, Kreis Geldern.

Reumont, Or. Alfred von, Königl. Kammerherrund Minister¬

resident in Florenz.

Reumont, Or. nreä., in Aachen.

Riepenhausen, Rector in Hünshoven.

Roishoven, Heinr., Gutsbesitzer zu Steinbrech bei Bensberg.

RolsHoven, Jac., Rentner in Steinbrech bei Bensberg.

Römer, Lehrer an der Bergschule in Düren.

Rosen, vr. tlleol., Kaplan in Rees.

Rosen, C. L., Gutsbesitzer in Hüls.
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Rosellen, Kaplan in Hamm bei Düsseldorf.

Rottländer, Bürgermeister in M.-Gladbach,

Nütjes, Dr., Pfarrer in Obermörmter.

Nütten, Anton, Rentner in Fischeln.

Nump, Dr., Priester in Münster.

Rümpel, Apotheker in Düren.

Rnys, von, auf Schloß Jngenraedt bei Wankum, Kreis

Geldern.

Saedt, Generaladvocat am Rhein. Appellhof in Köln.

Savelsberg, Dr., Gymnasialoberlehrer in Aachen.

Schaefer, Dr., prakt. Arzt in Königswinter.

Schaesberg, Reichsgraf von, zu Schloß Krickenbeck bei Hinsbeck.

Schaesberg-Tannheim, Reichsgraf Julius von, auf Schloß

Dilboru bei Brüggen.

Schaffers, Pfarrer in Schaphusen, Kreis Geldern.

Schaffrath, Pfarrer und Ehrendomherr in Köln.

Schaum bürg, von, Oberst a. D. in Düsseldorf.

Schenk, Eduard, Advocatanwalt in Köln.

Schenk, Gustav, Advocatanwalt in Köln.

Scherer, Notar in Stolberg.

Schlünkes, Dr. tbeol., Regierungs- und Schulrath in

Düsseldorf.

Schmitz, Pfarrer in Bockum, Kreis Crcfeld.

Schmitz, Pfarrer in Kleinenbroich, Kreis Gladbach.

Schmitz, Rittergutsbesitzer auf der Hübsch bei Rees.

Schmitz, Karl Joseph, Kaufmann in Köln.

Schmitz, Pfarrer in Düsseldorf.

Schmitz, Ernst, in M.-Gladbachl

Schneider, Dr., Gymnasialoberlehrer in Düsseldorf.

Schneider, Dr., Arzt in Crefeld.

Schümann, Beigeordneter in Trier.

Scholl, Jos., Theresiagrube bei Herrmülheim bei Köln.

Schölten, Gutsbesitzer zu Grind bei Xanten.

Schoofs, Pfarrer und Schulpfleger zu Tüffetward bei Cleve.

Schöpping, Buchhändler in Düsseldorf.

Schröder, Pfarrer in Merheim.



Schroers, Kaplan in Dülken.

Schröteler, Oberpfarrer in Viersen.

Schumacher, Pfarrer in Köln.

Schündelen, Pfarrer in Spellen bei Wesel.

Schürmann, Dr., Gymnasialdirector in Kempen.

Schwann, Buchhändler in Neuß.

Sels, Dr., Apotheker in Neuß.

Simon, Kaplan in Düsseldorf.

Smeddink, Pfarrer in Burg a. d. Wupper.

Spee, Graf Leopold von, Pfarrer in Bensberg.

Spee, Reichsgraf Aug. von, auf Schloß Heltorf bei Düsseldorf.

Stadler, Stadtrentmeister in Neuß.

Stapp er, Pfarrer in Kückhoven bei Erkelenz.

Startz, Stiftsherr in Aachen.

St atz, Advocatanwalt in Aachen.

Steckeler, Progymnasiallehrer in Erkelenz.

Stein, Pfarrer in Köln.

Steinberger, Advocatanwalt in Köln.

Steven, Pfarrer und Landdechant in Bergheimerdorf.

Stiefelhagen, Dr., Rector des Progymnasiums in Eupen.

Stieg er, Pfarrer in Mülheim a. Rh.

Stieger, Gutsbesitzer auf Neersdommer Mühle bei Kempen.

Stollwerk, Lehrer in Uerdingen.

Straaten, Pfarrer und Schulpfleger in Walbeck.

Strauven, Notar in Düsfeldorf.

Strerath, Dr., Gymnasiallehrer in Bonn.

Sültenfuß, Stadtrath in M.-Gladbach.

Surmann, Kreisgerichtsrath in Essen.

Tauwel, Geheimerath in Köln.

Terwindt, Pfarrer in Herven und Aerdt (Holland).

Thielen, stuck, pllil. im Coll. Borr, zu Münster.

Thiery, Obersecretär des Landgerichts zu Düsseldorf.

Thissen, Domcapitular und Stadtpfarrer in Frankfurt a. M.

Thomas, Pfarrer in Köln.

Tibus, Secrctär des Bischöfl. Generalvicariats in Münster.
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Töilsing, Pfarrer in Hinsbeck.
Troost, Kaplan in Walbeck, Kreis Geldern.
Tüffers, Kaplan in Goch.
Urselmanns, Pfarrer in Birten bei Xanten.
Varo, Graf von, Baron du Magny, auf Schloß Caen bei

Straelen.

Vennewald, Pfarrer in Duisburg.
Verbe eck, Dr., Gymnasiallehrer in Hechingen.
Villevoye, Friedensrichter in Dülken.
Vloten, I. van, Professor am Athenäum zu Deventer.
Vogt, Hauptmann in Bensberg.
Waal, Pfarrer in Qualburg.
Walger, Bildhauer in Berlin.
Weckbecker, Landgerichtsrath in Düsseldorf.
Wegeler, l)r., Medicinalrath in Coblenz.
Weidenbach, Hofrath in Bingen.
Weiler, Advocatanwalt in Düsseldorf.
Weinhagen, prakt. Rechtsgelehrter in Köln.
Weinkanff, Dr., Gymnasiallehrer in Köln.
Weishaupt, Pfarrer in Nippes.
Wellessen, Pfarrer und Schulpfleger in Kaldenkirchen.
Wehden, Dr., Oberlehrer an der Realschule in Köln.
Weygold, Bürgermeister in Stotzheim.
Weyler, Wilhelm, in Köln.
Wolf, Kaplan in Calcar.
Wolff, Pastor in Niel.
Wolff, Edmund, in M.-Gladbach.
Wüllenweber, Freiherr von, auf Schloß Myllendonk bei

M.-Gladbach.
Wurzer, Dr., Medicinalrath in Bonn.
Asermanns, Kaplan in Cleve.
Zaar, Dr., Arzt in Köln.
Zaers, Kaplan in Till bei Calcar.
Zuccalmaglio, V. von, Notar in Grevenbroich.



Verzeichniß der Geschenke.

Von dem Mitglieds Herrn Richard Pick iil Eschweiler:
1) Schervier, die Münsterkirche zu Aachen. Aachen 1853.
2) Michels, Geschichte der Abtei Camp. Crefeld 1832.
3) Schneider, die Entdeckung eines römischen Grabmals in

Weiden. Köln 1843.
4) Simon, die ältesten Nachrichten von den Bewohnern

des linken Rheinnfers. Köln 1833.
5) Eginhard, Leben Karls des Großen. Aachen 1821.
6) Heberle, Beiträge zur Geschichte der Stadt Köln. Köln

1840.
7) Marx, Geschichte des h. Rocks zu Trier. Trier 1844.
8) Bayerle, die katholischen Kircheil zu Düsseldorf. Düssel¬

dorf 1844.
Von dem Mitglieds Herrn Oberst von Schanmburg in Düssel¬

dorf dessen Schriften:
1) Die Begründung der Brandenburg-Preußischen Herr¬

schaft am Niederrhein und in Westfalen. Wesel 1859.
2) Zur Geschichte der Befestigungder Stadt Münster.

Münster 1854.
3) Vergleich zwischen den Klöstern Klosterrath und Hohen¬

busch über Güter zu Doveren vom Jahre 1538. Ori¬
ginal-Urkunde.

4) Lehnbrief über den vom Stift Hoven herrührenden
Lepartzhof zu Vernich. Original-Urkunde v. I. 1455.

5) Verkauf des Mangelmannshofesim Amte Kempen.
Original-Urkunde v. I. 1441.
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Bon dein Mitglieds Hrn. 4)r. Bergrath in Goch dessen Schrift:

Das Brüderbaus und die Angustiner-Kanonie in der

Stadt Goch. Cleve 1860.

Voil Hrn. Professor Wilhelm Rein in Eisenach dessen Schrift:

Das Dominicanerkloster zu Eisenach. Eisenach 1857.

Von dem Mitglieds Hrn. Professor Kr. Braun in Bonn dessen

Schrift: Naffaels Disputa. Düsseldorf 1859.

Von Hrn. Landgerichtspräsidentcn Gräff in Trier dessen Schrift:

Das Eigenthum der katholischen Kirche an den ihrem

Cultus gewidmeten Metropolitan-, Kathedral- und Pfarr¬

kirchen. Trier 1859.

Von dem Mitglieds Hrn. Marquis du Puy de Montbrnn St.

Andre: Claudius Civilis en zvnc Worsteling met de Ro¬

meinen. Door A. G. W. Ramaer. Babberick 1859.

Von dem Mitglieds Hrn. Professor Kr. Fiedler in Wien dessen

Schriften:

1) Lolemnia. sneoularia. ckueatvs Elivoimis ante 350

anims ab lloaunö Kigisinuuclo neeepti Kuilelmo

rexio prinoipi Uorussiao venerubuuäu Aratulautur

Kvmimsm quntuor Clivenss, KuisbnrAeusk, Um-

brieenso, Vesulieuso ante Komin. XV. lvni. ,1ul.

UKEEEOIX.

2) Metrische Uebersetzung der lateiliischcn Festvde zu dem

Erinncruugsfeste am 16. Juni 1859.

3) Festode (lateinisch und deutsch), II. KK. HH. dem

Prinzen Friedrich Wilhelm und der Prinzessin Victoria

bei der Geburt des Prinzen Friedrich Wilhelm Victor

Albert gewidmet.

Von dem Mitglieds Hrn. Pfarrer Kruse zu Haffen: Bestäti-

gungs-llrkunde des Stiftes Schledenhorst bei Rees. Ori¬

ginal-Urkunde v. I. 1240.

Von Hrn. Pfarrer Wollersheim in Jüchen dessen Schrift: Das

Leben der' ekstatischen und stigmatisirten Jungfrau Christina

von Stommeln. Köln 1859.

Von dem Mitglieds Hrn. Kr. Hocker dessen Schrift: Die Stamm¬

sagen der Hohenzollern und Welsen. Düsseldorf 1857.



Von dem Ehrenmitgliede Hrn. Justizrath Dr. Seibertz in Arns¬

berg dessen Schrift: Wilhelm von Fürstenberg, Herrmeister

des deutschen Ordens. Münster 1858.

Von Hrn. Dr. Perger in Münster dessen Schrift: Otto von

Rietberg, Bischof von Münster, Münster 1858.

Von Hrn. Dr. Sträter in Aachen dessen Schrift: De M<zUs

mnuiöro yronnit-on leg bnins «in teinzm de Llrnrles-

Mint ü Xix-In-dlrnpsllo? Xix-1n-(IIinpoU«z 1858.

Von Hrn. Regierungsrath und Bürgermeister Contzen in Aachen:

Aachen und seine Umgebung. Führer für Fremde, von

Dr. I. Müller. 1854.

Von Hrn. van der Heyden in Antwerpen dessen Schrift: Xoticw

snr In tres-nneienns noble urnison de Iverellliove dite

vnu der Vnrent. Xnvors 1856.

Von dem Mitglieds Hrn. Gutsbesitzer I. P. Lentzen dessen Schrift:

Die Gemeinde und Pfarre Fischeln im Kreise Crefeld.

Aus den dortigen Archiven der Kirche und der Gemeinde,

so wie aus anderen handschriftlichen Quellen. I. Theil.

Fischeln 1860.

Von dem Mitglieds Hrn. Rechtsgelehrten Weinhagen in Köln

dessen Schrift: Beschreibung der im Kreise Neuß gelegenen

Besitzungen (Abtei Knechtsteden) des Herrn Wilhelm von

Hövel zu Dortmund. Köln 1860.

Von dem doinitd DInnrnnd ds Drnnos in Dünkirchen dessen:

Lnllötin. ll'owo II. Xr. 3, idaft ,Iuiu, duillet et Xont 1860.

Von dem historischen Verein für Niederbaiern dessen: Verhand¬

lungen VI. Band, 1. bis 4. Heft.

Von der Geschichts- und Alterthumsforschenden Gesellschaft des

Osterlandes deren: Mittheilungen V. Band, 1. Heft.

Von dem Verein für hessische Geschichte und Landeskunde dessen:

1) Archiv IX. Band, 1. und 2. Heft.

2) Hessische Urkunden I. Band.

3) Generalregister zu den Regesten der bis jetzt gedruckten

Urkunden des Großherzogthums Hessen.

Von dem Verein für Geschichte und Alterthumsknnde Westfalens

dessen: Zeitschrift X. Band.



Bon dem Verein für Geschichte und Alterthnmskünde in Frank¬

furt a. M. dessen:

1) Mittheilungen Nr. 2 und 3.

2) Neujahrsblatt 1859 und 1860.

3) Archiv für Frankfurts Geschichte und Kunst. 8. Heft.

4) Zeitschrift, Band 8, Heft 7.

Von dem historischen Verein für das würtembergische Franken

dessen: Zeitschrift IV. Band, 2. und 3. Heft.

Von der Looiste pour in revüoroüs et In ooimsrvution cies

rnouiunents Instori^nes cknns le Arnnä-elnoüe äe üuxem-

bour^ deren: knblientions XV.

Von dem Verein für die Geschichte der Mark Brandenburg

dessen: 0oäex äixlonmtieuK XVII., XVIIII., XIX. Band.

Von dein historischen Verein zu Osnabrück dessen: Mittheilungen
V. Band.

Von dem Verein für Nassauische Alterthumsknnde und Ge¬

schichtsforschung dessen: Annalen V. Band, 1. Heft und

VI. Band 1. und 2. Heft.

Von dem Vvigtländischen Alterthumsforschenden Verein dessen:

Variscia, 5. Lieferung.

Von dem historischen Verein für Unterfranken und Aschaffen¬

burg dessen: Archiv 15. Band 1. Heft.

Voil dem Verein zur Erforschung der rheinischen Geschichte und

Alterthümer in Mainz dessen: Zeitschrift 2. Band, 1. und

2. Heft.

Von dein historischen Verein für Niedersachsen dessen: Urkünden-

buch, Heft 4.

Vom Verein für Alterthumsfreunde im Rheinlande:

t) Desseil Jahrbücher, 14. Jahrgang 2. Heft.

2) Das Portal zu Remagen, von Prof. Braun.



Elnnah m e.

Kassenbestand am 1. Januar 1859 Thlr. 87„28„—
An Jahresbeiträgen und für die Annalen . .. „ 432„20„ -

Summa... Thlr. 520„18„—

Rechnungs-Ablage
vom 1. Januar bis 31. Veccmber 1859.

Ausgabe.

Porto Thlr
Für Zeitungsanzeigen „
Drnckkosten des sechsten Heftes der Annalen . „
Für Broschiren und Einbinden „
Für gedruckte Quittungsformulare u. Rechnungen „
Für sonstige Drucksachen „
An Honorar „
Für Einkassiren der Beiträge „
Für die Bibliothek und das Archiv „
Für Schreib- und Packmaterial, darunter 200

Stöcke.'zum Versenden der Diplome.... „

38„ 4„ 6
9„ 8„ 6

147,,-,,-
12„23„ 9
11„16„-
8„ 2„ 9

78„10„-
3„ 2„ 6

36„20„

17„20„-

Sumnia... Thlr
Kassenbestand am 1. Januar 1860...

. 362„18„-
158,,-,,--
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